
30. Juli 2024

&lt;p&gt;&lt;strong&gt;Lübeck lädt ein
zur öffentlichen Beteiligung am neuen

Bebauungsplan&lt;/strong&gt;&lt;/p&gt;
Erfahren Sie alles über den Bebauungsplan 01.70.00 in
Lübeck: Öffentlichkeitsbeteiligung, Planunterlagen und

Fristen.

In Lübeck, einer Stadt mit reicher Geschichte und kulturellem
Erbe, wird ein neuer Bebauungsplan aufgestellt, der das
Potenzial hat, die zukünftige Stadtentwicklung erheblich zu
beeinflussen. Der aktuelle Bebauungsplan 01.70.00 für die
Wallhalbinsel und den Holstentorplatz könnte nicht nur die
Gebäudegröße und -art bestimmen, sondern auch die
Lebensqualität der Bewohner beeinflussen.

Ziele des neuen Bebauungsplans

Ziel des Bebauungsplans ist es, spezielle Bereiche für öffentliche
Verwaltung, kulturelle Anlagen und Hochschulnutzungen zu
schaffen. Diese Festlegung ist besonders wichtig, um die Stadt
als einen Ort kulturellen Austauschs und akademischer Bildung
zu fördern, was den Bewohnern sowie Besuchern zugutekommt.

Öffentliche Beteiligung: Ein wichtiger
Schritt

Die Hansestadt Lübeck hat die öffentliche Beteiligung im
Rahmen des Planungsprozesses beschlossen. Am 1. Juli 2024
gab der Bauausschuss das grünes Licht dafür, die Bürger in die
Diskussion einzubeziehen. Dies geschieht durch ein



demokratisches Verfahren, das es jedem ermöglicht, bei der
Gestaltung seiner Umwelt mitzuwirken und seine Stimme zu
erheben.

Wo und wie können Bürger Informationen
abrufen?

Die Planungsunterlagen sind vom 5. August bis 9. September
2024 auf der offiziellen Website der Stadt Lübeck zugänglich.
Interessierte können die Dokumente herunterladen und sich
darüber informieren, wie die Stadt sich entwickeln könnte.
Zusätzlich stehen die Unterlagen auch im Foyer des
Fachbereichs Planen und Bauen aus, zu ausgewiesenen
Öffnungszeiten.

Stellungnahmen und deren Bedeutung

Bürger können Stellungnahmen zu den Planungen abgeben.
Diese Stellungnahmen sind insbesondere für den
Entscheidungsprozess von Bedeutung, da sie den Planern
wertvolle Rückmeldungen darüber geben, was die Menschen in
der Stadt für wichtig halten. Auch wenn Stellungnahmen nicht
fristgerecht eingereicht werden, können sie möglicherweise die
endgültige Planung beeinflussen, sofern sie substantielle
Informationen enthalten.

Die geographische Lage im Fokus

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt im Stadtteil
Innere Stadt, einer der zentralen Lagen Lübecks. Diese Region
wird von der Willy-Brandt-Allee, dem Holstentorplatz und der
Trave umgrenzt, was sie zu einem bedeutsamen Standort
macht, der sowohl für die Öffentlichkeit als auch für die Industrie
von Interesse ist.

Fazit: Ein Schritt in die Zukunft



Die Aufstellung des Bebauungsplans 01.70.00 eröffnet der
Hansestadt Lübeck neue Möglichkeiten zur Entwicklung ihrer
Infrastruktur und zur Förderung kultureller Projekte. Die aktive
Einbeziehung der Bürger ist ein Schritt in die richtige Richtung
und stellt sicher, dass die Meinungen derjenigen, die in der Stadt
leben, gehört werden. In einer Zeit, in der es wichtiger denn je
ist, nachhaltige und integrative Lösungen zu finden, ist dieser
Plan ein richtungsweisendes Element für die Stadtentwicklung
Lübecks.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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